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schien zu gefallen. Die ausver-
kaufte Halle war erfüllt von

Damen in rau-
schenden Ball-
kleidern und
Herren in schi-
cken Anzügen
Als ein Festival
der Sinne be-
zeichnete
Manfred Hann-
wacker vom
TSC den Ball -

ein Genuss für Auge und Ohr.

W alzerklänge, aber
auch Hits aus Rock
und Pop erfüllten

am Samstagabend beim Rot-
käppchenball die Festhalle in
Treysa und animierten Tänzer
aus allen Generationen eine
flotte Sohle aufs Parkett zu le-
gen. Eingeladen hatte der
Tanzsportclub Schwalmkreis
(TSC). Lässig führten Kathari-
na Aringer und Oliver König
durch das Programm. Der Ball
mit neuem Namen und Inhalt

Märchenhafter Ball
Tanzabend im Zeichen des Rotkäppchens

Manfred
Hannwacker

Die Piraten sind los: Unter dem Motto Fluch der Karibik enterten
die Piraten der Tanzgruppe Egadis mit Säbelrasseln die Festhalle.

Show genießen und sich kurz
erholen, bevor es wieder zum
Walzer und Cha-Cha-Cha auf
die Tanzfläche ging.

I n vielen Tanzeinlagen prä-
sentierten sich die ver-
schiedenen Gruppen des

TSC. Die Gäste konnten die

Buntes Programm

S ie ließen kaum einen
Tanz aus: Hans-Chris-
toph Grohmann und

Ehefrau Frauke wirbelten bei
den Klängen der Band Liven
up über die Tanzfläche. Win-
fried Graser und Françoise Fu-
meau waren von den Tanz-
künsten der kleinen Tänzer
Brian Figge (8) und Leonie
Stehl (7) begeistert und genos-
sen sichtlich den Abend. Für
den Hunger zwischendurch
sorgte das Team Rosengarten
mit Flammkuchen und Co.

Tanzen
und genießen

Schick : Frauke und Hans-Chris-
toph Grohmann. Alle Fotos: Mühling

Stammgäste: Winfried Graser
und Françoise Fumeau.

Junge Tänzer ganz groß:
Brian Figge und Leonie Stehl

In fröhlicher Runde: Armin und Elke Dietz, Petra Schwierzek, Ernst und Birgit Süsser (von links)

B evor auch sie ihren Teil
zum guten Gelingen des
Abends beitrugen, fan-

den sich die Mitglieder der
Formationstanzgruppe des
TSC in einer fröhlichen Runde
zusammen und genossen den
schönen Abend. Das Fazit der
200 Besucher des Rotkäpp-
chenballs: Er ist auf jeden Fall
eine Wiederholung wert.

Mehr Fotos vom Rotkäpp-
chenball finden Sie, liebe Leser,
im Internet unterwww.hna.de/
foto

Erst feiern und
dann die Arbeit

Mehr auf www.hna.de

Diagnostik
und Symptome
Vortrag über Schilddrüsenerkrankungen
SCHWALMSTADT. Schilddrü-
senerkrankung stehen im Mit-
telpunkt eines Vortrags am
heutigen Montag, 2. Novem-
ber, im Anbau der Kulturhalle
in Ziegenhain. Referenten
sind Dr. Jürgen Stopinski und
Dr. Konrad Goecke. Beginn ist
um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.

Dabei wird es um Schilddrü-
senerkrankungen, Symptome,
Diagnostik und Therapie ge-
hen.

Die Erkrankungen der
Schilddrüse sind ein relativ
häufiges Krankheitsbild. Die
Symptome der Patienten kön-

nen recht unterschiedlich sein
und werden oft nicht mit der
Schilddrüse in Zusammen-
hang gebracht. Dr. Goecke aus

dem Medizinischem Versor-
gung Zentrum für Radiologie,
Neuroradiologie und Nuklear-
medizin Marburg wird über
die unterschiedlichen Be-
schwerden referieren. Zum
Beispiel wird über einen mög-
lichen Zusammenhang zwi-
schen Schilddrüsenerkran-
kungen und unerfülltem Kin-
derwunsch berichtet werden.

Es wird auf die dann not-
wendigen Untersuchungen
eingegangen werden. Schwer-
punkt des Vortrages werden
die verschiedenen Behand-
lungsmethoden sein. Die
Bandbreite geht von der medi-
kamentösen Therapie mit
Hormonen oder Jod bis hin
zur Radiojodtherapie.

Dr. Stopinski, Chefarzt der
Klinik für Allgemein- Viszeral-
und Gefäßchirurgie am Askle-
pios Klinikum Schwalmstadt,
wird über die verschiedenen
operativen Möglichkeiten der
Schilddrüsenerkrankung be-
richten.

Insgesamt wird ein Über-
blick über das Krankheitsbild
der Schilddrüsenerkrankun-
gen, deren Symptome und de-
ren mögliche Therapien gege-
ben.

Im Anschluss an die Vorträ-
ge haben die Zuhörer ausrei-
chend Zeit, Fragen zu stellen.
(red)

ter Jürgen Hahn das Bläserse-
minar.

Jürgen Hahn hat in den ver-
gangenen Jahren mehrfach in
der Schwalm mit der bekann-
ten formation Richard Roblees
very little Big Band die Zuhö-
rer begeistert.

Am Samstag, 7. November,
wird er mit dem großen Blä-
serchor das Ergebnis des
Workshops in der Musik zum
Wochenschluss ab 18.30 Uhr
in der Hephata-Kirche vorstel-
len. Der Eintritt zu diesem
großen Bläserabend ist frei.
(red)

SCHWALMSTADT. Bläser der
Landeskirche treten am Sams-
tag, 7. November, ab 18.30 Uhr
in Hephata-Kirche auf. Der an-
lass: Einmal im Jahr treffen
sich die Bläser der evangeli-
schen Kirche von Kurhessen
Waldeck in Hephata, um an ei-
nem Seminar und der jährli-
chen Chorvertreterversamm-
lung des Posaunenwerks teil-
zunehmen.

Abschluss des Treffens bil-
det regelmäßig ein Konzert in
der Hephata-Kirche In diesem
Jahr leitet der in Neukirchen
aufgewachsene Berufstrompe-

Volles Blech
Bläser der Landeskirche gastieren bei Hephata
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